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3U*hett$- ttitfr îtcfmtnpnbcrtrrtiiunficm
(Slmtïidhc DriginaUSRitteilungen.) giacï)bruct »ertöten.

®ie Lieferung bcr SRoItaöett uni) gugjatoufieit für btc gotUmuten
in 8i?6iid)el bei Safe! an Karl £>artmamt, SRoItabertfabritant, Siel.

3>ie Sieferiing bon 8Ro6tIiar fiir ben 2rutfereiftiigel be? eibg,
San&e?topO0rapl)iegeMube? in Sem an bie ©djmnermeifter grtü
SBpter, 9116. ©tuber, 4. Küenji, ©ottt. Sepp, ©ruft ©raber, fflob.
SBeijs, Kafp. SRärti, 9lb. ©caubert, $. ©cfroar^ unb SR. ©uggiêberg,
alle in Sern.

BoHgebänbe in Safel. ®ie ©rb=, 9J!aurer= unb ©teintjauer»
arbeiten an ba§ Saugefdjäft SIrgaft & Dettjafen in Safet; bie
ßieferung ber StBaljeifen an bie ©ifenbamoertftätte SRangotb & ©o.
in Safet.

yieubau 3üftd) IV, Soltaftrafe, 9lrdjtteft : fj. Surîtiart. 2er=
raffen in fugettiofem Sot^Sterrajjo an fperm. ©djul^e, bautedjn.
Sureau, gürid) I.

©a?toerï=SReu6au ©t, ©alten. @djtofferarbeiten int 9ietorten=
fyauê unb ben übrigen Setriebêgebauben an fjefjrlin & @ot)n in
@t. ©alten; 3 eiferne treppen an greiftg in @t. ©alten;
©djreinerarbeiten int ©ebäube für 9Bot)Ifaf)rtêeinriOrtungen unb
in famtlichen Setriebêgebauben an ©. 2aubenberger, @t. ©aßen
ttnb St. giben.

©ttulnnbau an ba? ©ebäube ber tfmcg. £au?t)attMtg?fd)ute 5Reu=

tird) a. 21). 9Raurer= unb gementarbetten an 3- Krabolfer in
Submit ; gitnmerarbeiten an $. Krabotfer, IReutird) ; ©d)reiner=
arbeiten an 3B. ©remntinger, SReuïirct); ©taferarbeiten an 3.
Sofstjart,. ©rten ; ©pengterarbeit an gêter, SifdjofgjeH ; parquet*
arbeit an ffatjer, Sifdjofê^ett.

©^uIf)ttH?ueitbtttt ltnter=®et)tfoti. ©rbarbeiten an g. fpir^et,
Saunteifter, tlnter=$äe^ifon.

(rrfteüung »on jaei eifernen Seranben ant Kranïenaftit ffäffifon
(gürid)) an ©eitinger, ntecb. ©cbtofferei, SBintertÇur, unb ©djneiber,
©djtoffermeifter, Sfäffiton.

Umbau be? ©tabttanjtcigebäube? gttg. ®ie SSRaurerarbeiten
an 91. SBicfari, Saugefcbäft in Bug, tun bie Saufdjatfuntnte non
1800 gr.

©djntfiau?6au Sarafen §eri?atu ftugeitlofer Soti=2errajjo an
Sernt. ©djulfje, bautedjn. Sureau, gürtet) I.

torreflion ber Sal)tct)offtraf)e in 9lmrt?uül. ®ie fpftdfterungê=
beiten an g. gfriéê, @ot)n, 9ttnriêroil; fämttidje übrigen 9lrbeiten
an lt. ©rentinger in Sontattêborn.

SRaterarbeiten int ^rimarftbulban? üiäniton art ©berbarb,
3Rater, lifter.

fKnlerarbeitcn in ber Rirdjc gumiton. ©otgbiele, 3ntatige Del=
färbe, SSRauer Sêimfarbe, Sôanbfrieê, ffenfieruntrabntungen unb
SSBanbfprüdje an SReinbotb Sinterntann in ftûêuadjt.

SWflternrbeiten ant ©diuUjau? gutnifon. 9tnftrid) non 16 ga=
toufien, 16 tnnern genftern unb 16 Sorfenftern an Veintjotb
Sinterntann in Kü?nad)t.

SRenbau ber tattjoL Strebe in ïtbti?mit. ©djieferbecïerarbeiten
an SRartin äßeber, SadjbecEerraeifter, gtoraftrafse 52, gürid) V ;
©penglerarbeiten an 9t. 9Ratbt)§, ütRütterftrajie 87, gürid) III.

Knnaliftttion in 9trle?beint. ©rftettung ber Kanatifation „in
ber ©äffe" an 9tbotf 9Reurq, Saunteifter, 91eu=9trle§beint.

2reppeu=Sobefte im alten ©djulbau? ©bur in fugentofem .g>oIä=

2errajgo ah Serm. ©djutbe, bautedftt. Sureau, gürieb I.
Stßafferberforgung Sugetöbofen (2burg.) @ämttid)e 9trbeiten

unb Sieferungen an ©uggenbübt & 3Rüßer in gürieb-
©trafjenbriide iiber ben !Rut)rbadj an ber neuen ©trabe 9öot=

fert§roibSubr»S5fd)enbad) an Srunner, ©«btttieb, ®eger?beint.
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Sau ber ©djârtigftrafêe in ÜRarbad) (Sutern) an Sbulntann,
Sauunternebmer, SRatterê.

Arbeiten am ©djntbanfe ju ülttetmit bei gofinaett. ©pengter=
arbeit an ®. §erjog, ©penglernteifter, ©djöfttanb ; ®ad)becferarbeit
an SRubotf §auri, ®ad)becter, SReitnau.

Caiettetifafinng Dber=SReunforit an @. §uggenberger, Saugefcbäft
in 2Binterti)ur.

iHenoöation ber fird)enorge( Sodjtoatb am 2ornad)berg an
Orgelbauer gintntermann in Safet.

9Raterialan?l)ub für bie ®eerenrnn?forboration Sintbat, 330 m'',
att griç Küng, äRaurernteifter, Sintbat, für t gr. per mV

Rorrcttion?arbeitcn an ber Senoge (äBaabt) an ^etip Sittier,
Unternebmer in Sitarjet.

Sie ©fenbaffereiten bei ber Mbte Sufferb (9Saabt) an Souiê
©uguettin & ftlê, Konftrutteur? in Sa ©arrag.

Sic iîrtïitcifcn-yvciTc „Ukft"
@tn alter ©ebrauef), meiner feit Sai)ri)unberten fd^on

Diele in ber @tabt 3üric§ ergögt ifat, tnirb tooijt näc^=
fteitë auë ber Stabt g auslief) tierfc^tntnbett. SBetm ein
@c|mteb einen eifernen Siabretfen auf ein I)ölgetne§
fRab aufzurichten hatte, Jo begab er fidh tnit feinen
©ehiifert tnS fÇreie, bereite bort unter bem fRabretfen
einen gewaltigen §o{jfto^, ben er in glamnten fe|te
unb fo ben ïïteifen erwärmte. SBar berfelbe genügenb
warm, fo würbe er rafch über bie fRabfefgert hinunter»
gefchlagen, mit Söaffer abgefühlt, unb ber intereffante
igrogeh, ber ftetê etn neugieriges fßublifnm angog, war
fertig. Siefeg ©djaufpiet wirb nun balb nicht mehr
aufgeführt werben.

@in Slmerifaner nameng äöeft hol eine SRafchiue
etfunben, mtttelft roelcher ber eiferne fRabreifen, welcher
fo angefertigt ift, ba§ er in faltem ^oftonbe leicht über
ba§ höt§erne 5Rab gefteeft werben fann, in faltem
ftaube mittelft einer gepreßten fylüffigfeit (Del ober
©hierin) gufammengeprelt wirb, fo baff er feft auf
bem iRabe fi|t. .gierr g. § on eg g er, ©chmieb unb
SSagenbauer, an ber ©efsnerallee in gürich, h«t bie
Wnggabe Oon 20,000 gr. nicht gefreut unb eine folche
SRafchine für fein ©efchäft unb auch è"r iBenu^ung
für anbere angefchafft. Sag Verfahren beg Slufziehenè
ber SRabreifen auf faltem SBege hot bor bem alten $er=
fahren ganz bebeutenbe technifche Vorteile unb ift weit
biüiger. Sllte, toefere IRabreifen fönnen ohne irgenb
welche Vorbereitung fofort nachgepreßt »erben unb eg
fann ber Vefi^er beg guhrwerfeg barauf warten unb
bag fRab gleich wieber. mitnehmen. SRit SBeft fRabreifen»
majehiuen ift man im ftanbe, täglich 200 SRabreifen
aufzuziehen.

lieber biefe äRäfdjine mirb ung aüg gachfreifen
gefchriebett :

"

S)ie 8fabreifen=ißreffe „Söeft" flammt aug Slmerifa.
@ie erregt überall berechtigteg ^luffehen unb eg ift bieg

mohl erfiärlich, wenn man bebenft, in welch umftänb»
lieber SBeife higher bag iReifemSlnfziehen üor fich ging
unb bem gegenüber bie „SBeft"=SRafchitte m ihrer über»
rafchenben SBeife arbeiten fte£)t; eg gefchieht bieg nicht
nur biet billiger unb fchneöer, alg 9Renfcf)enhänbe eg

berritögen, bie' Arbeit wirb in jeber §inficht beffer unb
ejafter.

®ie 9Rafchine macht alfo ein borherigeg ©rhihen
überflüffig ; bie KWnftruftion ift barauf baftert, bag ber
Steifen in faltem 3uftonbe mittelft hpbrautifchen ®rucfeä
auf bag 9îab gepregt wirb, entgegen ber bigherigen,
althergebrachten äRethobe, bag ber Steifen zum Voraug
auf einen fleitteren Surchmeffer zufamtnettgefchweigt unb
bann im geuer wieber erwärmt unb fo auf bag Stab

gezogen wirb. ®ur<h ba§ ©rfalten berfleinert fich öann
ber ®urjhmeffer unb ber Steifen wirb auf bag 9tab

angezogen unb z»or abhängig bon bem ©rabe ber
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Die Lieferung der Rolladen und Zugjalousien für die Zollbauten
in Lisbiichel bei Basel an Karl Hartmann, Rolladenfabrikant, Viel.

Die Lieferung von Mobiliar für den Druckereiflügel des eidg.
Landestopographiegebäudes in Bern an die Schreinermeister Fritz
Wyler, Mb. Stuber, C. Küenzi, Gottl. Hepp, Ernst Graber, Rob.
Weiß, Kasp. Märki, Ad. Ecaubert, I. Schwarz und R. Guggisberg,
alle in Bern.

Zollgebäude in Basel. Die Erd-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten an das Baugeschäft Argast à Oelhafen in Basel; die
Lieferung der Walzeisen an die Eisenbauwerkstätte Mangold à Co.
in Basel.

Neubau Zürich IV, Boltastraße. Architekt: F. Burkhart. Ter-
raffen in fugenlosem Holz-Terrazzo an Herm. Schnitze, bautechn.
Bureau, Zürich I.

Gaswerk-Neubau St. Galle». Schlofferarbeiten im Retorten-
Haus und den übrigen Betriebsgebäuden an Fehrlin à Sohn in
St. Gallen; 3 eiserne Treppen an I. I. Preisig in St. Gallen;
Schreinerarbeiten im Gebäude für Wohlfahrtseinrichtungen und
in sämtlichen Betriebsgebäuden an G. Taubenberger, St. Gallen
und St. Fiden.

Saalanbau an das Gebäude der thurg. Haushaltungsschule Reu-
kirch a. Th. Maurer- und Zementarbeiten an I. Kradolfer in
Buhwil; Zimmerarbeiten an I. Kradolfer, Neukirch; Schreiner-
arbeiten an W. Gremminger, Neukirch ; Glaserarbeiten an I.
Boßhart, Erlen; Spenglerarbeit an Jsler, Bischosszell; Parquet-
arbeit an Fatzer, Bischosszell.

Schulhausneuba« Unter-Wetzikon. Erdarbeiten an I. Hirzel,
Baumeister, Unter-Wetzikon.

Erstellung von zwei eisernen Veranden am Krankenasyl Pfäffiko»
(Zürich) an Geilinger, mech. Schlosserei, Winterthur, und Schneider,
Schloffermeister, Pfäffikon.

Umbau des Stadtkanzleigebäudes Zug. Die Maurerarbeiten
an A. Wickart, Vaugeschäft in Zug, um die Pauschalsumme von
1800 Fr.

Schulhausbau Ramsen Herisan. Fugenloser Holz-Terrazzo an
Herm. Schultze, bautechn. Bureau, Zürich I.

KorreMo» der Bahnhofstraße in Amriswil. Die Pflästerungs-
beiten an I. Fries, Sohn, Amriswil ; sämtliche übrigen Arbeiten
an U. Greminger in Romanshorn.

Malerarbeiten im Primarschulhaus Näittkon an Eberhard,
Maler, Uster.

Malerarbeiten in der Kirche Zumikon. Holzdiele, 3malige Oel-
färbe, Mauer Leimfarbe, Wandfries, Fensterumrahmungen und
Wandsprüche an Reinhold Hintermann in Küsnacht.

Malerarbeiten ant Schulhaus Zumikon. Anstrich von 16 Ja-
lausten, 16 innern Fenstern und 16 Vorfenstern an Reinhold
Hintermann in Küsnacht.

Neubau der kathol. Kirche in Adliswil. Schieferdeckerarbeiten
an Martin Weber, Dachdeckermeister, Florastraße S2, Zürich V;
Spenglerarbeiten an A. Mathys, Müllerstraße 87, Zürich III.

Kanalisation in Ärlesheim. Erstellung der Kanalisation „in
der Gaffe" an Adolf Meury, Baumeister, Neu-Arlesheim.

Treppen-Podeste im alten Schulhaus Chur in fugenlosem Holz-
Terrazzo an Herm. Schultze, bautechn. Bureau, Zürich I.

Wasserversorgung Hugelshofen (Thurg.) Sämtliche Arbeiten
und Lieferungen an Guggenbühl à Müller in Zürich.

Straßenbrücke über den Ruhrbach an der neuen Straße Wol-
fertswil-Ruhr-Böschenbach an Brunner, Schmied, Degersheim.
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Bau der Schörligstraße in Marbach (Luzern) an Thalmann,
Bauunternehmer, Malters.

Arbeiten am Schulhause zu Attelwil bei Zofinaen. Spengler-
arbeit an G. Herzog, Spenglermeister, Schöftland; Dachdeckerarbett
an Rudolf Hauri, Dachdecker, Rettnau.

Quellenfassung Ober-Neunforn an E. Huggenberger, Baugeschäft
in Winterthur.

Renovation der Kirchenorgel Hochwald am Dornachberg an
Orgelbauer Zimmermann in Basel.

Materialanshub für die Geerenrunskorporation Linthal, 330
an Fritz Kling, Maurermeister, Linthal, für 1 Fr. per IM'.

Korrektionsarbeiten an der Venoge (Waadt) an Felix Pittier,
Unternehmer in Vilarzel.

Die Eisenpasserellen bei der Mühle Lussery (Waadt) an Louis
Huguenin & fils, Konstrukteurs in La Sarraz.

Die Radreifen Presse „MeK"
Ein alter Gebrauch, welcher seit Jahrhunderten schon

viele in der Stadt Zürich ergötzt hat, wird wohl nach-
stens aus der Stadt gänzlich verschwinden. Wenn ein
Schmied einen eisernen Radreifen auf ein hölzernes
Rad aufzurichten hatte, so begab er sich mit seinen
Gehilfen ins Freie, bereite dort unter dem Radreifen
einen gewaltigen Holzstoß, den er in Flammen setzte

und so den Reifen erwärmte. War derselbe genügend
warm, so wurde er rasch über die Radfelgen hinunter-
geschlagen, mit Wasser abgekühlt, und der interessante
Prozeß, der stets ein neugieriges Publikum anzog, war
fertig. Dieses Schauspiel wird nun bald nicht mehr
aufgeführt werden.

Ein Amerikaner namens West hat eine Maschine
erfunden, mittelst welcher der eiserne Radreifen, welcher
so angefertigt ist, daß er in kaltem Zustande leicht über
das hölzerne Rad gesteckt werden kann, in kaltem Zu-
stände mittelst einer gepreßten Flüssigkeit (Oel oder
Glyzerin) zusammengepreßt wird, so daß er fest auf
dem Rade sitzt. Herr F. H on egg er, Schmied und
Wagenbauer, an der Geßnerallee in Zürich, hat die
Ausgabe von 20,000 Fr. nicht gescheut und eine solche
Maschine für sein Geschäft und auch zur Benutzung
für andere angeschafft. Das Verfahren des Aufziehens
der Radreifen auf kaltem Wege hat vor dem alten Ver-
fahren ganz bedeutende technische Vorteile und ist weit
billiger. Alte, lockere Radreifen können ohne irgend
welche Vorbereitung sofort nachgepreßt werden und es
kann der Besitzer des Fuhrwerkes darauf warten und
das Rad gleich wieder mitnehmen. Mit West Radreifen-
Maschinen ist man im stände, täglich 200 Radreifen
auszuziehen.

Ueber diese Maschine wird uns aus Fachkreisen
geschrieben:

Die Radreifen-Presse „West" stammt aus Amerika.
Sie erregt überall berechtigtes Aufsehen und es ist dies
wohl erklärlich, wenn man bedenkt, in welch umstand-
licher Weise bisher das Reifen-Aufziehen vor sich ging
und dem gegenüber die „West"-Maschine in ihrer über-
raschenden Weise arbeiten sieht; es geschieht dies nicht
nur viel billiger und schneller, als Menschenhände es

vermögen, die Arbeit wird in jeder Hinsicht besser und
exakter.

Die Maschine macht also ein vorheriges Erhitzen
überflüssig ; die Konstruktion ist daraus basiert, daß der

Reifen in kaltem Zustande mittelst hydraulischen Druckes
aus das Rad gepreßt wird, entgegen der bisherigen,
althergebrachten Methode, daß der Reifen zum Voraus
auf einen kleineren Durchmesser zusammengeschweißt und
dann im Feuer wieder erwärmt und so auf das Rad

gezogen wird. Durch das Erkalten verkleinert sich dann
der Durchmesser und der Reifen wird auf das Rad

angezogen und zwar abhängig von dem Grade der
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